
KAISER Ignaz, Dr.jur. et phil. 
geb.  31.5.1819, Straß im Straßertal 
gest. 25.9.1895, Straß im Straßertal 
K.k. Notar, Wien 
 
Studierte an der Universität Wien, 1842 Dr.phil., 1844 Dr.jur. 
1842 – 1846 Adjunkt der philosophischen Lehrkanzel. 1851 – 1891 als No-
tar in Wien Innere Stadt tätig. 
Bruder des Eduard Kaiser (s.d.), beide nahe Verwandte von Ferdinand 
Dinstl (s.d.). 1880 geadelt (Ritter „von Falkenthal“). 
1848 Abgeordneter in der Frankfurter Nationalversammlung. Im Reichsrat 
wiederholt Berichterstatter, z.B. bei der Einführung eines neuen Handels-
gesetzbuches. Präsident der Staatsschulden-Kontrollkommission. 
1870 unterlag er gegen Kinzl (s.d.), konnte 1871 sein Mandat zurückgewin-
nen, unterlag aber 1878 erneut gegen Ruf (s.d.).  
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